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Welches Ziel verfolgt die 
Wildhege nach § 1 BJG
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Welches Ziel verfolgt die 
Wildhege nach § 1 BJG

nDie Hege hat zum Ziel die Erhaltung eines …
angepassten artenreichen und gesunden
Wildbestandes sowie die Pflege und Sicherung
seiner Lebensgrundlagen unberührt.

=> Artenschutz und Biotopschutz

n Die Hege muss so durchgeführt werden, dass
…Wildschäden, möglichst vermieden werden.
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Welche Aufgaben erfüllt die 
VJS kraft Gesetzes (5)?
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Welche Aufgaben erfüllt die VJS 
kraft Gesetzes (5)?

n Abnahme der Jägerprüfung
n Abnahme der Falknerprüfung
n Abnahme der Jagdaufseherprüfung
n Bestätigung der Brauchbarkeit von 

Jagdhunden
n Erarbeitung von Musterentwürfen für 

Jagdpacht- und Wildfolgeverträge
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Welche Gesetze berühren die 
Jagd?
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Welche Gesetze berühren die Jagd?

• Waffengesetz
• Bundesjagdgesetz (BJG;

konkurrierende Gesetzgebung; „Ping-Pong-
Gesetzgebung“ außer „Recht der Jagdscheine“),

• Saarländisches Jagdgesetz (SJG)
• Bundesnaturschutzgesetz,
• Landesnaturschutzgesetze
• Bürgerliche Gesetzbuch (BGB)
• Strafgesetzbuch (StGB)
• Strafprozessordnung (StPO)
• Tierschutzgesetz
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Welche Regelungen kennen 
Sie aus dem Tierschutzgesetz 
insbesondere bzgl. Töten von 
Wirbeltieren?
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Welche Regelungen kennen Sie aus dem 
Tierschutzgesetz insbesondere bzgl. Töten 
von Wirbeltieren?

§1 Tierschutzgesetz:
Niemand darf einem Tier ohne vernünftigen Grund Schmerzen, Leiden oder
Schäden zufügen

§ Ein Wirbeltier darf nur getötet werden, wenn ein vernünftiger Grund vorliegt
(Jagdausübung, Jagdschutz, Nahrungserwerb,

Schädlingsbekämpfung, Notstand, Befreiung von sonst
unvermeidbaren Schmerzen...)

§ Wirbeltier darf nur töten, wer die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten
besitzt.

§ Ein Wirbeltier darf nur unter Betäubung getötet werden,
sofern das nicht möglich ist, nur, wenn hierdurch nicht mehr als

unvermeidbare Schmerzen entstehen.
=> Ausnahme befugte Jagdausübung
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Was ist das Jagdrecht?

Was verstehen wir unter dem 
Jagdrecht im speziellen Sinne? 
Oder 
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Was verstehen wir unter dem Jagdrecht im 
speziellen Sinne?

§ 1 BJG - Inhalt des Jagdrechts: 

Das Jagdrecht ist die 

n ausschließliche Befugnis, 

n auf einem bestimmten Gebiet 

n wildlebende Tiere, die dem Jagdrecht unterliegen, (Wild) 

n zu hegen, 

n auf sie die Jagd auszuüben und 

n sie sich anzueignen. 

Mit dem Jagdrecht ist die Pflicht zur Hege verbunden.
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Wem steht das Jagdrecht zu?
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Wem steht das Jagdrecht zu?
Das Jagdrecht steht dem 
Eigentümer auf seinem  Grund und Boden (land-, 
forst- fischereiwirtschaftlich nutzbar) zu. 
Es ist untrennbar mit dem Eigentum am Grund 
und Boden verbunden. 
Keine Flächengröße Voraussetzung
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Was ist das „kleine“ 
Jagdrecht?
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Was ist das „kleine“ Jagdrecht?

Kleines Jagdrecht des Eigentümers:

Befriedete Bezirke: Jagd ruht, aber der Eigentümer darf jagdliche 
Handlungen ausführen

n Der Eigentümer von befriedeten Bezirken darf zur Abwendung von 
Schäden jederzeit Haarraubwild, mit Ausnahme der ganzjährig 
geschonten Arten, und Wildkaninchen fangen oder töten und sich 
aneignen.  Ein Jagdschein ist hierzu nicht erforderlich. 

=> Das nennt man das „kleine“ Jagdrecht 
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Welche Tatbestandsmerkmale 
zählen zur Jagdausübung 
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Auf welche Tatbestandsmerkmale erstreckt 
sich die Jagdausübung? 

n Aufsuchen: Hingehen zu der Stelle, an der 
man glaubt Wild anzutreffen.

n Nachstellen: Jede Art des Verfolgens von 
Wild.

n Erlegen: Jede Form der Tötung von 
Wild

n Fangen: Begründung der tatsächlichen 
Sachherrschaft über das lebende 
Tier
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Was ist Wild?
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Was ist Wild?

Wild sind Tierarten, die dem Jagdrecht
unterliegen:

n Säugetiere, die dem Jagdrecht unterliegen sind 
Haarwild

n Vögel, die dem Jagdrecht unterliegen sind 
Federwild
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Welche Grundsätze sind bei 
der Ausübung der Jagd zu 
beachten?
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Welche Grundsätze sind bei der 
Ausübung der Jagd zu beachten (5)?

n Bei der Jagdausübung sind die anerkannten 
Grundsätze der deutschen Waidgerechtigkeit zu 
beachten:

n Wild unnötige Qualen ersparen
n Wild eine Chance geben

n Wild als Mitgeschöpf der Natur zu achten
n Als Jäger anständig zu verhalten gegenüber Mitjägern
n Ansehen der Jäger in der Öffentlichkeit nicht zu schaden
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Wo finden sich die Grundsätze 
der deutschen 
Waidgerechtigkeit wieder?
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Wo finden sich die Grundsätze der 
deutschen Waidgerechtigkeit wieder?

Die Waidgerechtigkeit ist ein Ehrencodex der Jägerei.

n Die Grundsätze der Waidgerechtigkeit haben aber auch
in den „sachlichen Verboten“ des BJG (§ 19) und SJG
(§32) [z.B. Schrotschuss auf Schalenwild, Mindestenergie E 100
Büchsenpatronen, keine Vollautomaten, Halbautomat max. 3
Patronen]

n in der Wildfolge oder

n im sog. Hundeparagraph

ihren Niederschlag gefunden.
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Wer  ist 
Jagdausübungsberechtigter
(JAB)?
und
Wo darf er die Jagd ausüben?
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Wer  ist Jagdausübungsberechtigter (JAB)?
Wo darf er die Jagd ausüben?

JAB darf in seinem Jagdbezirk die Jagd ausüben

JAB im Eigenjagdbezirk:

n Eigentümer oder

n Jagpächter oder 

n Benannter Jäger

JAB im Gemeinschaftlichen Jagdbezirk:

n Jagdgenossenschaft (hat Jäger angestellt) oder

n Jagdpächter
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Können Sie mit Ihrem 1. 
Jahresjagdschein schon 
Jagdausübungsberechtigter 
werden?
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Können Sie mit Ihrem 1. Jahresjagdschein 
schon JAB werden?

n Ja,als Eigentümer eines Eigenjagdbezirkes

n Nicht als Pächter, dieser muss einen 
Jahresjagdschein bereits drei volle Jagdjahre in 
der BRD besessen haben.
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Welche Arten von Jagdgästen 
unterscheiden wir?
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Welche Arten von Jagdgästen 
unterscheiden wir?

n Selbständig jagende Gäste

n Unselbständig jagende Gäste
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Wer benötigt einen 
Jagderlaubnisschein?
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Wer benötigt einen Jagderlaubnisschein?

n Selbständig jagende Gäste:

Mit einem
n Entgeltlichen oder
n Unentgeltlichen Jagderlaubnisschein
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Wer benötigt einen 
Jagdschein?
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Wer benötigt einen Jagdschein?

n Wer die Jagd ausüben möchte
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Wer darf den 
unselbstständigen Jagdgast 
begleiten?
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Wer darf den unselbstständigen Jagdgast 
begleiten?

n Der Jagdausübungsberechtigte 

n Der bestätigte Jagdaufseher

Die Begleitperson muss sich in erreichbarer Nähe, d.h. abrufbar 
innerhalb der Reviergrenzen einschließlich der Ortslage 
aufhalten.
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Wie wird man bestätigter 
Jagdaufseher?
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Wie wird man bestätigter 
Jagdaufseher?
Person muss:
• fachlich geeignet sein

Die fachliche Eignung wir nachgewiesen durch:
� Ablegen einer Jagdaufseherprüfung bei der VJS 
(Voraussetzung = Pachtfähigkeit)
� oder Berufsjäger
� oder forstliche Hochschuldiplom

Anstellung durch Jagdausübungsberechtigten  erforderlich:
d.h. per Anstellungsvertrag wird der gesamte 

Jagdschutz im Jagdbezirk übertragen.
Untere Jagdbehörde: Ausweis mit Dienstsiegel und Hutabzeichen
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Welchen Status hat Wild?
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Welchen Status hat Wild?

• Rechtsstatus: „Wild“ ist nach BGB eine herrenlose Sache, die
niemandem gehört.

• Dieser Status der Herrenlosigkeit endet durch die Aneignung: Eine
rechtmäßige Inbesitznahme und dem Willen Eigentum zu
begründen.

• Wild ist seit Geburt herrenlos und braucht daher nicht herrenlos zu
werden.

• Ausnahme: Tiere einer Wildart, die aus einem Tiergehege
ausbrechen (Eigentum) und deren Eigentümer die Verfolgung
aufgibt; dies gilt auch für einen Beizvogel, der nicht mehr zum
Eigentümer (Besitzer) zurückkehrt => aus Eigentum wird
herrenloses Wild

• Ausgesetztes Wild: Zuerst Eigentum, dann nach Aussetzen
herrenlos,

Jagdschule AJN
Dr. Bernhard Feichtner



Kann Eigentum auch wieder 
herrenlos werden (Beispiele 
bzgl. Jagd)? 

Jagdschule AJN
Dr. Bernhard Feichtner



Kann Eigentum auch wieder herrenlos werden 
(Beispiele bzgl. Jagd)? 

• Tiere einer Wildart, die aus einem Tiergehege ausbrechen (Eigentum)
und deren Eigentümer die Verfolgung aufgibt;

• dies gilt auch für einen Beizvogel, der nicht mehr zum Eigentümer
(Besitzer) zurückkehrt => aus Eigentum wird herrenloses Wild

• AusgesetztesWild: Zuerst Eigentum, dann nach Aussetzen herrenlos,
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Wie funktioniert das 
rechtmäßige Erwerben von 
herrenlosem WILD? 
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Wie funktioniert das rechtmäßige 
Erwerben von herrenlosem WILD? 

Durch die Aneignung

Die Aneignung erfolgt wie:
Ø Durch die rechtmäßige Inbesitznahme

Rechtmäßig kann aber nur der Jagdausübungsberechtigte oder sein
Vertreter (z.B. Jagdgast) das Wild in Besitz nehmen.

Ø durch Begründen der tatsächlichen Sachherrschaft,

Ø Und demWillen zur Eigentumsbegründung
(z.B. Wildfolge: Aneignungsberechtigter des Nachbar-Jagdbezirks
verzichtet auf die Aneignung – Wille fehlt!
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Welches Recht hat nur der 
Jagdausübungsberechtigte? 
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Wie funktioniert das rechtmäßige 
Erwerben von herrenlosem WILD? 

Das Recht zur Aneignung hat nur der
Jagdausübungsberechtigte

Wild das sich der Wilderer zueignet bleibt herrenlos
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Wem steht das Jagdrecht in 
Deutschland zu
Wer ist Jagdrechtsinhaber?

Jagdschule AJN
Dr. Bernhard Feichtner



Wem steht das Jagdrecht in Deutschland zu 
Wer ist Jagdrechtsinhaber?

Grundeigentümer

Jagdrecht ist untrennbar mit dem Eigentum am
Grund und Boden verbunden. 

Keine Mindestfläche 

Der  Grundeigentümer kann es aber nicht als 
solches ausüben oder verpachten
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Wo kann das Jagdrecht in 
Deutschland ausgeübt werden?
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Wie kann das Jagdrecht in 
Deutschland ausgeübt werden?

Das Jagdrecht darf nur in Jagdbezirken ausgeübt 
werden (Revierjagdsystem) durch:

n Jagdbezirk als Flächenvoraussetzung 
(Mindestgröße)

n Jagdbezirk kann verpachtet werden =>
Jagdausübungsberechtigter (JAB) (mit persönlicher 
Voraussetzung, Jagdschein)

Jagdschule AJN
Dr. Bernhard Feichtner



Wo darf in Deutschland nur 
die Jagd ausgeübt werden?
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Wo darf in Deutschland nur die Jagd 
ausgeübt werden?

Nur in Jagdbezirken (Revierjagdsystem), 
keine Lizenz- Jagd
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Welche Jagdbezirke werden 
unterschieden?
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Welche Jagdbezirke 
werden unterschieden?

Ø Eigenjagdbezirke

Ø Gemeinschaftliche Jagdbezirke
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Welche Voraussetzungen muss 
gemeinschaftlicher Jagdbezirk 
erfüllen?
oder
Welche Flächen zählen zu einem 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk?
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Welche Flächen zählen zu einem 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk?

Alle Grundstücke einer Gemeinde,

die nicht zu einem Eigenjagdbezirk gehören, 

bilden einen gemeinschaftlichen Jagdbezirk:

n Die Mindestgröße eines gemeinschaftlichen Jagdbezirkes 
beträgt 150 Hektar, 

n wobei mindestens 75 Hektar zusammenhängende
Grundfläche sein müssen, auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf (bejagbar).  
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Welche Voraussetzungen muss 
der Eigen-Jagdbezirk 
mitbringen
oder
Welche Flächen zählen zu 
einem Eigen-Jagdbezirk?
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Welche Flächen zählen zu einem 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk?

n Zusammenhängende Grundflächen

n mit einer land-, forst-, oder fischereiwirtschaftlich
nutzbaren Fläche von 75 Hektar,

n die im Eigentum ein und derselben Person oder
einer Personengemeinschaft stehen,

bilden einen Eigenjagdbezirk.
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Wer ist Jagdgenosse?
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Wer ist Jagdgenosse?



Wer ist Jagdgenosse?

n Jeder Eigentümer bejagbarer Grundstücke
(land- forst- und fischereiwirtschaftlich 
nutzbarer Grundstücke) => Jagdrechts-
Inhaber

n innerhalb eines gemeinschaftlichen 
Jagdbezirkes.
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Wer ist Mitglied der 
Jagdgenossenschaft?



Wer ist Mitglied der 
Jagdgenossenschaft?

Jeder Jagdgenosse dieser Jagdgenossenschaft
Þ Jagdrechts-Inhaber:

Zwangs-Mitgliedschaft, d.h,

n Jeder Eigentümer bejagbarer Grundstücke
(land- forst- und fischereiwirtschaftlich nutzbarer 
Grundstücke) 

n innerhalb eines gemeinschaftlichen Jagdbezirkes.
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Wann ist ein Beschluss der 
Jagdgenossenschaft 
rechtskräftig?
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Wann ist ein Beschluss der 
Jagdgenossenschaft rechtskräftig?

Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen 

n der Mehrheit der anwesenden und vertretenen 
Jagdgenossen,

n als auch der Mehrheit deren Grundflächen.
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Wieviele Jagdpächter können 
in einem gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk von 320 ha Größe 
auftreten?
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Wieviele Jagdpächter können in einem 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk von 320 ha 
Größe auftreten?

4 Pächter (bis 150 ha 2, je 
angefangene 100 ha ein weiterer 
Pächter zugelassen)
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Wie kann die 
Jagdgenossenschaft die Jagd 
nutzen?
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Wie kann die Jagdgenossenschaft die 
Jagd nutzen?

n Verpachtung ( Jagdausübungsrecht )

n Selbstnutzung durch angestellte Jäger

n Ruhen lassen, auf Antrag mit 
Zustimmung der UJB
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Wie kann die Verpachtung 
eines Jagdbezirkes erfolgen?
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Wie kann die Verpachtung eines 
Jagdbezirkes erfolgen?

• Versteigerung

• Freihandvergabe

• Verlängerung eines bestehenden 
Pachtvertrages
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Welche Jagdscheinarten 
werden in Deutschland 
unterschieden?
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Welche Jagdscheinarten werden 
in Deutschland unterschieden?

n Jahresjagdschein  für 1 oder 3 Jagdjahre 
n Tagesjagdschein 
n Jahresjagdschein für Jugendliche
n Falknerjahresjagdschein
n Falknerdreijahresjagdschein
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Welche Beschränkungen beim 
Jugendscheinschein kennen 
Sie?
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Welche Beschränkungen beim 
Jugendscheinschein kennen Sie?

n Personen zwischen 16 und 18 Jahren nur Jugendjagdschein

n Der Jugendjagdschein berechtigt nur zur Ausübung der Jagd in 
Begleitung des Erziehungsberechtigten oder einer 
Aufsichtsperson; die Begleitperson muss jagdlich erfahren 
sein. (wenn dieser einmal in Deutschland einen Jagdschein 
gelöst hatte).

n Der Begleiter muss direkt auf den Jugendlichen einwirken können 
und damit in unmittelbarer Nähe sich aufhalten. 

n Der Jugendjagdschein berechtigt nicht als Schütze zur Teilnahme 
an Gesellschaftsjagden, aber z.B. als Treiber

n sie dürfen Schusswaffen und Munition nur während der Jagd, 
des Trainings erwerben, besitzen und die Schusswaffen führen und 
damit schießen; 
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Was ist die Voraussetzung zur 
Ausübung der Jagd?
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Was ist die Voraussetzung zur Ausübung 
der Jagd?

n Jäger muss in Besitz eine gültigen
Jagdscheines sein und

n Eine Jagdmöglichkeit haben:

n Jagdausübungsberechtiger oder

n Jagdgast sein
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Wer ist jagdpachtfähig?
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Wer ist jagdpachtfähig?
n Nur eine natürliche Person,

n Diese muss in Besitz eine gültigen
Jahresjagdscheines sein, 

n und diesen bereits drei volle Jagdjahre in der 
BRD besessen haben.
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Welche Unterlagen sind beim 
Lösen des 1. Jagdscheines der 
UJB vorzulegen?
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Welche Unterlagen sind beim Lösen des 
1. Jagdscheines der UJB vorzulegen?

n Jägerprüfungszeugnis
n Nachweis über Jagdhaftpflichtversicherung 

(500.000 € Personenschäden und 50.000 € 
Sachschäden)

n Personalausweis und 2 Passbilder
n Geld für Gebühr und Jagdabgabe
n Polizeil. Führungszeugnis (intern)
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Welche Arten von 
Jagderlaubnisscheinen 
unterscheiden wir?
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Welche Arten von Jagderlaubnisscheinen 
unterscheiden wir?

n entgeltlichem Jagderlaubnisschein 
(gegen Bezahlung)

n unentgeltlichem Jagderlaubnisschein 
(ohne Bezahlung )
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Wer darf den unselbständig 
jagenden Gast begleiten?
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Wer darf den unselbständig 
jagenden Gast begleiten?

n Jagdausübungsberechtigte

n Bestätigte Jagdaufseher
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Wo muss der Begleiter des 
unselbständigen Jagdgastes 
sich aufhalten?
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Wo muss der Begleiter des 
unselbständigen Jagdgastes sich 
aufhalten?

Die Begleitperson muss sich in 
erreichbarer Nähe, d.h. abrufbar 
innerhalb der Reviergrenzen
einschließlich der Ortslage aufhalten.
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Wer darf den 
Jugendjagdscheininhaber 
begleiten?
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Wer darf den 
Jugendjagdscheininhaber begleiten?

n Erziehungsberechtigte

n Vom Erziehungsberechtigten schriftlich 
beauftragte Aufsichtsperson

n Begleiter muss jagdlich erfahren sein
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Was ist eine 
Gesellschaftsjagd?
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Was ist eine 
Gesellschaftsjagd?

Jagd an der mehr als vier Personen 
die Jagd als Schützen ausüben

Weniger als 4 Schützen: Einzeljagd
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Was ist eine Bewegungsjagd ?
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Was ist eine 
Bewegungsjagd?

Bewegungsjagden = Wild wird in Bewegung gebracht! 

Bewegungsjagden sind alle Jagden, bei denen das Wild gezielt 

beunruhigt und den Schützen zugetrieben wird.

Voraussetzung für die Teilnahme an einer Bewegungsjagd

(unabhängig von Anzahl der Schützen) auf Schalenwild ist der 

jährliche Nachweis einer besonderen Schießfertigkeit (Bewegung), 
die Drückjagdnadel
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Welche Wildarten sind nach 
SJG Abschussplanpflichtig
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WelcheWildartensindnach
SJGAbschussplanpflicht

n Rotwild im gesamten Saarland

und 

n Damwild nur innerhalb von 
Bewirtschaftungsgebieten
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Auf welchen Grundlagen (3) 
wird ein Abschussplan erstellt?
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Auf welchen Grundlagen (3) wird ein 
Abschussplan erstellt?

n Soll-Ist-Vergleich der letzten 3 

Jahre

n Populationsweiser

n Vegetationsweiser
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Was ist ein Wildschaden?
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Was ist ein Wildschaden?

Wildschäden sind alle Schäden, die 

durch Wild verursacht wurden.
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Welcher Wildschaden ist 
ersatzpflichtig?
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